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Die Räude der Schafe wurde in 4 Amtsbezirken neu beobachtet . In 10 Gemeinden mir -

den 20 Beſtände ergriffen , worin 141 Schafe erkrankten ; 40 wurden freiwillig getötet . Bei 2 Amts —

bezirken ſchleppte ſich die Seuche in zuſammen 2 Gemeinden und Gehöften in das Jahr 1915

hinüber .

Die Schweineſeuche und Schweinepeſt ergriff in 31 Amtsbezirken und 90 Gemeinden

420 Gehöfte Von den 719 erkrankten Schweinen ſtanden 413 um und wurden 182 freiwillig
getötet . Am Jahresſchluſſe waren in 8 Amtsbezirken und 19 Gemeinden noch 38 Gehöfte ver

ſeucht . Die Seuche wurde überdies noch auf den Viehhöfen in Heidelberg und Mannheim feſt —
geſtellt ; es erkrankten hier 15 Schweine , wovon 2 umſtanden und 13freiwillig getötet wurden .

bezirken mit Ausnahme von Schönau vor und ergriff in 425 Gemeinden 1232 Gehöfte . Erkrankt

ſind 1891 Schweine , davon ſtanden 459 um und 303 wurden freiwillig getötet . 10 Amtsbezirke ,
11 Gemeinden und 15 Gehöfte blieben am Jahresſchluſſe verſeucht . Außerdem wurde die Seuche
auf dem Viehmarkt in Pfullendorf , auf dem Viehhof in Mannheim und auf den Schlachthöfen
in Lörrach und Pforzheim an 47 Schweinen beobachtet ; hier ſtanden 5Schweine um und 42 wurden

freiwillig getötet .
Die Geflügelcholera hat in 3 Amtsbezirken und 3 Gemeinden 6 Gehöfte ergriffen ; der —

ſelben erlagen 52 Hühner und 12 Enten . Am Jahresſchluſſe war das Großherzogtum von der

Seuche frei .
An Hühnerpeſt gingen in 1 Amtsbezirk , in 2 Gemeinden und 47 Gehöften 785 Hühner

zugrunde . Die Seuche war am Jahresſchluß erloſchen .
Die Influenza der Pferde ( Bruſtſeuche ) trat in 7 Amtsbezirken und 8 Gemeinden auf ;

ſie ergriff in 15 Gehöften 35 Pferde , wovon 7 umſtanden . In das neue Jahr gingen 2 Bezirke ,
2 Gemeinden und 2 Gehöfte als verſeucht über .

Die Tuberkuloſe des Rindviehs wurde in allen 53 Amtsbezirken beobachtet , und zwar
in 1558 Gehöften mit einem Beſtand von 10513 Tieren . Die Zahl der gefallenen Rinder , bei denen

Tuberkuloſe feſtgeſtellt war , betrug 13; auf polizeiliche Anordnung wurden 1017 und auf Ver

anlaſſung der Beſitzer 93 getötet . Von Rindern , bei denen das Vorhandenſein der Tuberkuloſe
als in hohem Grade wahrſcheinlich anzuſehen war , ſind 2 umgeſtanden , 7 auf polizeiliche Anord —

nung und 49 auf Veranlaſſung der Beſitzer getötet worden . Von letzteren wurden 14 überhaupt
tuberkuloſefrei befunden . Rinder mit einfachem Tuberkuloſeverdacht ſind 49 auf Veranlaſſung
der Beſitzer getötet worden , davon wurden 21 überhaupt tuberkuloſefrei befunden . Bei 380 Rindern

hat ſich der Verdacht nicht beſtätigt . In das Jahr 1915 gingen 18 Rinder mit feſtgeſtellter Tuber —

kuloſe , 20 mit hoher Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins der Tuberkuloſe und 25 mit einfachem
Tubeckuloſeverdacht über ; dieſelben verteilten ſich auf 25 Amtsbezirke .

3. Die amtliche Tätigkeit der Bezirkstierärzte im Jahr 1913 .

Über die amtliche Tätigkeit der Bezirkstierärzte im allgemeinen weiſen die Jahresberichte
für das Jahr 1913 im Geſchäftstagebuch 81886 Geſchäftsnummern nach; die Zahl der Unter⸗

ſuchungen und Gutachten in polizeilichen — nicht ſeuchenpolizeilichen — Angelegenheiten betrug
1403 , in gerichtlichen 415 und in ſonſtigen Angelegenheiten 1652 . Vorträge aus dem Gebiet des

Veterinärweſens und der Tierzucht wurden im Berichtsjahr von den Bezirkstierärzten 272 abge -
halten und ſonſtige amtliche Geſchäfte 378 erledigt .

In Ausübung der Seuchenpolizei wurden im Jahr 1913 aus Anlaß der Ermittelung
und Bekämpfung von Viehſeuchen 6559 Offizialbeſuche vorgenommen . Die Zahl der in Seuchen⸗
angelegenheiten vorgenommenen Sektionen betrug 1098 , die der von den Bezirkstierärzten in

gleichen Angelegenheiten perſönlich geleiteten Abſchätzungen 927 und der Desinfektionen 718 .

Veterinärpolizeilich beaufſichtit wurden 3239 Viehmärkte , 229 marktähnliche Veranſtaltungen ,
688 Handelsviehbeſtände , 165 Tierſchauen , 65 Pferdevormuſterungen , Droſchkenmuſterungen uſw .
und 20 Geflügelausſtellungen . Reviſionen von Desinfektionsanſtalten erfolgten 88, Impfungen
mit Tuberkulin wurden 646 , ſolche gegen den Rotlauf der Schweine 15 149 md gegen den Milz -
brand 12 ausgeführt . Sonſtige amtliche Geſchäfte auf dem Gebiet der Seuchenpolizei gelangten
durch die Bezirkstierärzte 2574 zur Erledigung .

Im Dienſte der Sanitätspolizei wurden 4166 Beſichtigungen öffentlicher und privater
Schlachthäuſer , Fleiſchläden uſw. ausgeführt . Ferner fanden unter Mitwirkung der Bezirkstierärzte
55 Prüfungen von Fleiſchbeſchauern ſtatt ; weiter wurden 278 Tagfahrten zur Vornahme von
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Nachprüfungen von Fleiſchbeſchauern , ſowie 55 zur Vornahme von Prüfungen von Viehbeſchauern
abgehalten . Die Zahl der Begutachtungen von Fleiſch in Fällen der Beſchwerde gegen Entſchei⸗
dungen tierärztlicher Beſchauer belief ſich auf 25 , die der revidierten Schaubezirke auf 881 , die
der vorgenommenen Beſichtigungen von unter polizeilicher Kontrolle ſtehenden Milchkuranſtalten
u. dgl. auf 108 und die der ausgeführten Nachſchauen in Abdeckereien auf 153 . Beteiligungen
an den Sitzungen der Abdeckereiverbandsausſchüſſe erfolgten 53, Prüfungen von Abdeckern wurden
26 vorgenommen . Die ſonſtigen amtlichen Geſchäfte der Bezirkstierärzte aus dem Gebiet der
Sanitätspolizei bezifferten ſich auf 1125 .

Auch auf dem Gebiet der Tierzucht war die Wirkſamkeit der Bezirkstierärzte eine ſehr
umfangreiche . Unter ihrer Mitwirkung erfolgte die Vornahme der Körung von Zuchthengſten in 4,
von Zuchtfarren in 1790 und von Zuchtebern in 1034 Fällen . Unterſuchungen von Ziegenböcken
auf Zuchttauglichkeit wurden 212 , ordentliche Farren - , Eber - und Bockſchauen 644 , Nachſchauen
in Hengſthaltungen 140 und in Farren - , Eber - und Bockhaltungen 205 vorgenommen . Tagfahrten
zur Überwachung der Fohlen - und Jungviehweiden wurden 170 , von Zuchtſtationen 179 und
ſolche zur Mitwirkung als Preisrichter bei ſtaatlichen Tierſchauen 174 unternommen . Die Zahl

|

| der im Berichtsjahr erteilten Unterrichtsſtunden an Hufbeſchlagſchulen betrug 1149 , an landwirt⸗
| ſchaftlichen Winterſchulen 695 und an ſonſtigen Lehranſtalten 108 . Die ſonſtigen amtlichen

Geſchäfte aus dem Gebiet der Tierzucht beliefen ſich auf 237 .
Die Tätigkeit im Dienſte von Gau - und Kreisverbänden , landwirtſchaft —

lihen Vereinen , Züchtervereinigungen , Gemeinden u. dgl. beſtand aus 753 Tag⸗
fahrten zur Reviſion von Zuchttierbeſtänden , 142 zur Mitwirkung als Preisrichter bei Tierſchauen ,
Ausſtellungen u. dgl , 103 zur Teilnahme an landwirtſchaftlichen Beſprechungen , ferner aus
380 Beteiligungen an den Sitzungen der Vorſtände oder Ausſchüſſe von Züchtervereinigungen ,
von Gau⸗- und Kreisverbänden , landwirtſchaftlichen Vereinen uſw , aus 234 Mitwirkungen beim
gemeinſchaftlichen Ankauf von Zuchttieren , ſowie aus 363 ſonſtigen Geſchäften im Dienſte der
obenbezeichneten Korporationen .

4 . Der Marktviehverkehr im Jahr 1914 .

Im Jahr 1914 gab es in Baden 140 Marktorte für Viehmärkte . Von den für das Berichts —
jahr angeſetzten 3379 Viehmärkten , worunter 2204 reine Schweinemärkte , ſind nur 2761 befahren
worden . Ausgefallen ſind 618 Märkte , und zwar 297 wegen Seuchengefahr und 321 weil ein Auf⸗
trieb überhaupt nicht ſtattfand . Auf die abgehaltenen Märkte wurden insgeſamt 876039 Tiere

aufgetrieben , von denen 711598 zum Verkauf gelangten . Über die Gattung der aufgetriebenen
und verkauften Tiere gibt folgende Überſicht nähere Auskunft :

Aufgetrieben Bu- ( +) bezw . Verkauft Bu- ( +) bezw .
Tierart 1914 1918 Abnahme ( —) 1914 1913 Abnahme ( —)

Stück Stück Zahl olo Stück Stück Zahl 0 %
E a a a O O E GAAT 509 6,0 7398 6800 598 8,8
RADIER S ENAS STUDA TOSO 1756 4,5. 23358 24724 —1366 — 5,5
Kühe33086 40532 — 7446 18,1,22852 29229 6377 21,8
Jungbieh 57033 66364 9331 141 40777 49062 8285 —16,9
Mülber . „ . 39111 40440 — 1329 — 3,3 38404 30568 1164 —2,9
Pfetd ' e 7234 9308 — 2074 2e GOU S OAA 1373 E191i |
BODER PET PAREN 451 794 — 343 43,2 163 228 65 —28,5
Schweine208677 187857 21320 11 , 200206 176506 28 . 700 1ʃ3,4
Läufer. . . . . . . 42258 52675 —10417 19,8 29629 " “ 41904 12270 " 03
Terfel . . . 484402 458164 —28762 : 5,2 336278 397588 - 61310 15,4
Spali d öhattt 5007 5 K688 354 76 4983 4633 350 7,8
Ziecen m d AI nle 1440 — 32 22,6 1071 1288 — 212 —16,8
Oue u tope , Ary adtoa 1194 408 24,2 1488 1079 359 33,3

| Im ganzen . . . . 876039 910230 34191 3,s 711598 779018 67420 — 8,7

Der Auftrieb und der Verkauf im allgemeinen iſt hiernach gegenüber 1913 zurückgegangen
und weiſt nur bei den Farren , Schweinen , Schafen und Zicklein Zunahmen auf . Der Rückganelt eift nur
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iſt in der Hauptſache dem Krieg zuzuſchreiben , da infolge desſelben viele Märkte nur ſchwach undHaupt ) 9 0
Mele gar nicht befahren wurden .
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